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Presse-Information  
Dresden / 1. September 2026 
 
 
Brad Mehldau und Kirill Gerstein: Jazz und Klassik im Dialog 
 
Am 8. September 2026 treffen im Dresdner Kulturpalast zwei der profiliertesten Pianisten ihrer 
Generation aufeinander. Der amerikanische Jazzpianist und Komponist Brad Mehldau und Kirill 
Gerstein, Artist in Residence der Dresdner Philharmonie, gestalten gemeinsam einen Klavierabend, der 
die Grenzen zwischen Jazz und Klassik, Komposition und Improvisation auslotet. 
 
Brad Mehldau gehört seit Jahrzehnten zu den prägenden Persönlichkeiten des internationalen Jazz. 
Sein Spiel verbindet improvisatorische Freiheit mit ausgeprägtem Formbewusstsein und einer 
außergewöhnlich breiten musikalischen Perspektive. Neben eigenen Kompositionen und dem klassischen 
Jazzrepertoire setzt er sich immer wieder mit Musik unterschiedlichster Herkunft auseinander und 
überführt sie in seine eigene musikalische Sprache. 
 
Kirill Gerstein zählt zu den vielseitigsten Pianisten der internationalen Musikszene. Sein Repertoire 
reicht von Bach und Beethoven über die großen Klavierwerke des 19. und 20. Jahrhunderts bis zur 
Gegenwart. Zugleich ist ihm der Jazz seit seiner Jugend eng vertraut. Noch als Jugendlicher studierte er 
am Berklee College of Music in Boston, bevor er seine klassische Ausbildung fortsetzte. In der Saison 
2026/27 ist Gerstein Artist in Residence der Dresdner Philharmonie. 
 
Mehldau und Gerstein verbindet weit mehr als die Virtuosität zweier herausragender Pianisten. Beide 
beschäftigen sich intensiv mit dem Verhältnis von notierter Musik und Improvisation und 
bewegen sich selbstverständlich zwischen unterschiedlichen musikalischen Traditionen. Ihre 
Zusammenarbeit ist aus diesem gemeinsamen Interesse entstanden. 
 
Das Konzert im Kulturpalast setzt zugleich einen ersten Akzent im Beethoven-Schwerpunkt der 
Dresdner Philharmonie anlässlich des 200. Todestages des Komponisten im Jahr 2027. Beethoven bildet 
dabei einen Bezugspunkt für die Frage nach dem Verhältnis von Komposition und musikalischer Freiheit.  
 
Das konkrete Programm des Abends wird zu einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben. 
 
Fotos für die aktuelle Berichterstattung finden Sie unter diesem Link im Pressebereich der Dresdner 
Philharmonie. 
 
 
Das Konzert: 
 
Dienstag, 8. September 2026, 19 Uhr 
Kulturpalast Dresden, Konzertsaal 
 
Brad Mehldau, Klavier 
Kirill Gerstein, Klavier (Artist in Residence) 
 
Auf Einladung der Dresdner Philharmonie. 
In Zusammenarbeit mit DK Deutsche Klassik. 
 
Tickets: dresdnerphilharmonie.de 
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